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^Transkutan-Badekur men, Neuralgien (Ischias etc.)
Prospekt und Auskunft durch

KURHAUS SONN-MATT, LUZERN

cutfetjlidjc Sage, in bic burd) btefen S3e=

fdjfufj bic S3eriölferung bes ganjen Dber=
taubes fommen mirb? Uub ba munbert
man fidj noct) über bic Êcntbôlferung
unferer [änbHdjen ©egenben, menu felbft
ber b. ÉRegierungêrat bic SBieberinbetrieb-

feiiung bon ^afaftrobtjeu geftattet! SÖBü§

gebenft ber 33unbe§rat 51t tun
*

3n oer gleidjen ß^duitg ftefjt: Ter
gufjrmann fam babei fo unglütjffid) um
ter bas Sßferb î'11 liegen, bafj cr tn fcfjmer

berle|tem $uftanbe famt ben bier 5ßer=

fönen bes ^rioatautoniobits in ba§ Äratt-
fenf)au§ übergeführt roerben mufjte. Tas
33ferb mufjte c b c u f a 1 1 s beut fanto»
nafen Tierfbitat eingeliefert roerben."
v^at niemanb ein .'oer; für bic armen
Verlebten, bic im fantonalen Tierfftitaï bc-

Ijanbctt toerben?
ft

2Cn bte (Sonne

Sonne, gütige Sldntutter bes Sebenê,
Tie bu berftärft unfer iröifdjes ©eitt,
Tft fetjnten roir uus tm ©ommer bergebenê
9îad) beinern toärmenben, golbenen ©ctjetu.

9)?etft btetbfi bu binter ben SBolfen tjerfdjrtmnben,
©0 toarb unfer Seben oft grau uub fdjtoer,
Tuet) tjaft bu ben SBeg jefct toieber gefunben
Unb bafür lieben loir bid) untfontehr.

©euujrte fudjten ben ©runb ut entbeden,
SBarum bu fo getieft mit beinern ©djein,
Hub fanben: Sßrotnberanjen unb Rieden
C ©öttin beë Stdjtê, fannft bu ba§ berjeitj'tt?

Cré liebt ber îOrenfdi bai ©trâhtenbe ju fdjrrà'rjen
llnb ift babei ein inbisfreter SBtdjt,
jTcimnt jetjt bic ©adje nidjt fo feljr m fetjen
Unb lafj ben SBoIfenfdjïeier Oom

©etoifj, bu loolltcft bidj bor uns berfteden,
SSerfteben loirb bidj fidjer jebe grau:
©tratjtcttbc ©djöntjeit bat nidjt gerne Jylcctcu
Todj nehmen toir bas Ijicr nidjt fo genau.

@ine SBitte*

(Gcingef.) SBäfjrenb mehrerer Qabrjeljnte
finb bei btefen Slnfäffen 3RetaEbIaIetten unb
äMngen, ^eft= uub 33eretn§aoetdjen aller
Strt, bon ©über, SBtonje, SRefftng, Qxnn,
Acttpfcv ufto. berfauft toorben, bic nun meift
ats totes habitat in ©djüblaöeu fjerumlie»
gen aber fadjgemäfe bcriocrtct ober gefdjmoI=

jeu, einem eblen ^toetf bienen fönnten. Ta=
ber ergebt an alle S3eftÇer bott foldjen 5ßfa=

fetten, SÜRunjen, SDÎebatïïen, ©tanniofabfäl»
ten, Sllitmiitiuiu, 33riefmarfen unb berglet*
djen bie SBitte, fie m fenben an ©errn Eugen
©uternteifter, Sentralfteue bes ,,@djtoei$e=<

rifdjcit gürforgeberetnä für Saubftumme",
©urtengaffe 6, S3crit.

REKLAME
:£»rudfctctjcn in fct|= unb brucftedjnifcb ootlenbetcr

2(u«fübritncj / Verlängert ©ie SDhtfter unb Offerten

Nebelspalter-Druckerei in Rorschach

Durch Beruhigung und Kräftigung
der Neruen

uerbesser/

auf natürliche Weise den Schlaf und
erhält dadurch jung und leistungsfähig.

Orig.-Fl. 3.75, sehr vorieiih. Orig.-Doppelfl. 6.2S i. d.Ap.
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3n bie wetjien gelber ftnb 83udjflaben ju feÇen, beren SBo'rter folgenbe Bebeutung ergeben :

SBageredjt: 5 S35tfenauêbruct, 7. ©rgelftange, 9. SSrei, 10. eateinifdjer ÎCuêbruct

für i+, 12. Beutfdjtr ^bilofopb. 14. Srbfdjaft, 16. STCatttrerfcbcinung, 18. Ceuraunb, 19. 5Raufc=

fildj, 20. Jpoblmafi, 22. OTufifinftrumcnt, 23. ©eutfdjet Äomponift (f), 25. ©trief, 27. SSe=

jirf, 28. Änapp, 29. £üter. ©enf. redjt: 1. «ÜJcobebab in «Belgien, 2. £imrnel6erfcbci=

nung, 3. .Spauëgera't, 4 ©eftalt auë ben Sîibelungen, 6. ©ctjroeùerfanton, 8 Gtrbteil, it.
Jpafcben, 12 ©etreibeart, 13. Dperettcnfomponift, 15. Canbfuj, 17. Ciförftube, 21. 9tatur=

erfdjeinung, 22. -Jeitbcfiimmung, 24. ©ut gcfodjt, 26. ©eftalt auê (inem befannten ©ebidjt
oon Siliencron, 28. SJiineral.

tfuflöftmo, ber -Äteujrootträtfel auö 9îo. 36
SBagerecbt: 1. SBolga, 4. 2Cfter, 7. Srnfl, 8. mm, 9. Sal, 10. SRttb, 13. SRigi,

15. ©ol, 16. «Rio, 18. £>aê, 19. ©adjê, 20. See, 22 2fbr, 23. Vitt), 25. 3nge, 27. SDcole,

28. Drt, 30. Sot, 31. «Notar, 32. ©eban, 33. Ubine. ©enfreebt: t. SBormê, 2. (Selb,

3. ÜU-m, 4. 2Cft, 5. ©tar, 6. «Remiê, 8. 2111, 34. eib, 10. 3onen, 12. ©iebt, 14. ©abet,

16. «Raa, 17. Dbr, 20. SinfS, 21. @go, 23. Scot, 24. £eine, 26. @rna, 27. SSorb,

29. S£on, 30. Cau.
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^isznzilulsn-vZlieilUl' msn, kßsu^slgisn (Iscniss stc.)
l<t_Ik?I-I/!<i^S^g^^ - ^^^,"^^^k?r>I

entsetzliche Lage, in die durch diesen Be

schlich, die Bevölkerung des ganzen
Oberlandes kommen lvird? Und da wnnder:
man sich noch über die Entvölkerung
nnserer ländlichen Gegenden, wenn selbst

der h. Regierungsrat die Wiederinbetriebsetzung

vou Katastrophen gestattet! Was
gedenkt der Bundesrat zu tun

In der gleichen Zeitung steht: 7er
Fuhrmann kam dabei so unglücklich untcr

das Pferd zn liegen, das; er in schwer

verletztem Znstande samt den vier Per
svncn des Privatautomobils in das Kran
tenhaiis übergeführt werden mußte. Das
Pferd mußte cbeufakls dem kanto-
ualen Tierspital eingeliefert iverden."
Hat niemand ein Her; für die armen Ber-
letzten, die im kantvnaleu Tierspital be

handelt iverden?

An die Sonne
Sonne, gütige Allumtter des Lebens,
Tie dn verklärst uuser irdisches Sein,
Tfr sehnten wir uns im Sommer vergebens
Nach deinem wärmenden, goldenen Schein.

Meist bleibst du binter den Wolken verschwunden,
So Ward unser Lebeu oft grau uud schwer,
Toch hast du den Weg jetzt wieder gefunden
Und dafür lieben wir dich umsomehr.

belehrte suchten den Grund zu entdecken,
Warnm du so geizest mit deinem Schein,
Und fanden: Protuberanzen und Flecken
-7 Göttin des Lichts, kannst du das verzeih'»?

Es liebt der Mensch das Strâblende m schwärzen
Und ist dabei eiu indiskreter Wicht,
Nimm jetzt die Sache uicht so sehr zu Herzen
Und laß den Wolkenschleier vom

Gewiß, dn wolltest dich vor nns Verstecken.

Verstehen wird dich sicher jede Frau:
Strahlende Schönheit hat nicht gerne Flecken
Toch nehmen loir das hier nicht so genau.

Eine Bitte.
Mnges.) Während mehrerer Jahrzehnte

sind bei vielen Anlässen Metallplaketten nnd
Münzen, Fest- und Vereinsabzeichen aller
Art, von Silber, Brouze, Messing, Ziuu.
Tupfer usw. verkauft worden, die nun meist
als totes Kapital iu Schubladen heruinlie
geu aber fachgemäß verwertet oder geschmolzen,

eineni edlen ^>weck dienen könnten. To-
ber ergeht an alle Besitzer vvn solchen
Plaketten, Münzen, Medaillen, Stanuiolabfäi-
len, Aluminium, Briefinnrken und Vergieß
chen die Bitte, sie zn senden an Herrn langen
Sutermeister, Zentralstelle des Schweizerischen

Fürsorgevereius für Taubstumme",
l^urtengasse 6, Beru.

-Drucksachen in satz- und drucktechnisch vollendeter

Ausführung / Verlangen Sie Muster und Offerten

I^6t^Sl5r)aItsr-I)rrrâk'iczi irr lìoi^clraà

l)S/^c?SSi?/V

c?c// /?c?/c//>//cà ^àc? c/c?/? 5c^?/c?/ cV/?c/

s/^c?// c/-?c/cv/'c^? /c//?c/ c//?c/ /cz/s/cv/?-?s/c?/?/c7.

Vv-WM Z0l^t^t2^NM^Iê

Kreuzwort-Rätsel
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In die weißen Felder sind Buchstaben zu setzen, deren Wörter folgende Bedeutung ergeben:

Wagerecht: â Börsenausdruck, 7. S?gelstange, 9. Brei, 10. Lateinischer Ausdruck

fur ick, 12. Deutscher Philosoph. 1». Erbschaft, 1«. Naturerscheinung, 18. Leumund, 19. Raub-
siich, 20. Hohlmaß, 22 Musikinstrumcnt, 2Z. Deutscher Komponist sî>, 25. Strick, 27.
Bezirk, 28. Knapp, 29. Hüter. Senkrecht: 1. Modebad in Belgien, 2. Himmelserschci-

nung, Z. Hausgerät, 4 Gestalt aus den Nibelungen, 6. Schrveizerkanton, 8 Erdteil, ll.
Haschen, 12 Getreideart, IZ. Opereltenkomponist, là. Landsitz, 17. Likörstube, 2l.
Naturerscheinung, 22. Aeilbcstimmung, 2t. Gut gekocht, 26. Gestatt aus cinem bekannien Gedicht

von Liliencron, 28. Mineral.

Auflösung der Kreuzworträtsel aus No. 36
Wage recht: 1. Wolga, ». Aster, 7. Ernst, 8. Alm, 9. Tal, 10. Mild, IZ. Rigi,

15. Sol, 16. Rio, 18. Das, 19. Sachs, 20. Lee, 22 Ahr, 2Z. Reh, 25. Inge, 27. Mole,
28. Ort, ZV. Lot, ZI. Notar, Z2. Sedan, ZZ. Udine. Senkrecht: 1. Worms, 2. Geld,

Z. Arm, 4. Ast, 5. Star, 6. Remis, 8. All, Z». Lid, 10. Jonen, 12. Gicht, lt. Gabel,

16. Raa, 17. Ohr, 20. Links, 21. Ego, 2Z. Rot, 2t. Heine, 26. Erna, 27. Mord,
29. Ton, ZV. Lau.
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